
 
 
 
 
 

 
 
Meldeformular für Solaranlagen 
in der Politischen Gemeinde Wäldi 

Bauherrschaft    Grundeigentümer/in   □  Ja □  Nein 

Name/Vorname        Tel.  

 
Adresse/Ort E-Mail: 

 

Grundeigentümer/in  (sofern nicht mit Bauherrschaft identisch)  

Name/Vorname        Tel.  

 
Adresse/Ort E-Mail: 

 

Projektverfasser/in   

Name/Vorname        Tel.  

 
Adresse/Ort E-Mail: 

 
 

Standort der Solaranlage    

Strasse      Ortschaft  

 
Parz. Nr.                      Nutzungszone gemäss Zonenplan: 

 

Kurzbeschrieb der Solaranlage 

□  Thermische Anlage (Wärmeproduktion)  

□  Photovoltaikanlage (Stromproduktion)  

□  Flachkollektoren  /  □  Röhrenkollektoren / □  Andere 

Gesamtfläche der Anlage:                m2 Gesamte installierte Leistung:  kW 

Vorgesehener Baubeginn:  

Beilagen 

□  Situationsplan im Mst.  1:500/1:1‘000 mit rot eingetragener und vermasster Solaranlage 

□ Darstellung (Skizze/Plan/Foto) der Dachaufsicht 

□  Darstellung (Skizze/Plan/Foto) der Giebelfassaden 

□  Darstellung (Skizze/Plan/Foto) der Trauffassade mit der Dachfläche, auf der die Solaranlage      

    installiert wird 

Unterschriften 

Die Unterzeichneten bestätigen die Einhaltung der Vorgaben gemäss Art. 32a Abs. 1 RPV und der 
anerkannten Regeln der Baukunde sowie die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben: 

 

Ort, Datum    Unterschrift   Unterschrift 
      Bauherrschaft   Projektverfasser/in 

 

____________________  ____________________ ________________________ 

 

Politische Gemeinde Wäldi 
Ermatingerstrasse 7, 8564 Hefenhausen 
Adrian König, Gemeindeammann 
Tel. 058 346 10 00  
E-Mail: adrian.koenig@waeldi.ch 

Dieses Formular ist ausschliesslich für Solaranlagen auf 
Dächern in Bau- und Landwirtschaftszonen zu 
verwenden, welche die Vorgaben gemäss Art. 32a Abs. 1 
der eidgenössischen Raumplanungsverordnung (RPV) 
erfüllen; es ist spätestens  20 Tage vor Baubeginn  
(PBV § 50b) der örtlichen Baubewilligungs-behörde im 
Doppel (inkl. Beilagen) einzureichen. Bei Abweichungen 
von den Vorgaben gemäss Art. 31 Abs. 1 RPV sowie bei 
Lage auf einem Schutzobjekt oder in einer Schutzzone ist 
ein Bewilligungsverfahren durchzuführen. 


